
Ein Konzert mit „Missa Popularis“ von
Mårten Jansson gibt es in Höxter und Holzminden

¥ Höxter/Holzminden. Der
schwedische Komponist und
ChorleiterMårten Jansson eta-
bliert sich seit einigerZeitmehr
und mehr in der Chorszene,
ist in Deutschland allerdings
bisher noch wenig bekannt.
AmSamstag,3.November, fin-
det um 17Uhr ein Konzert mit
seiner „Missa Popularis“ in der
evangelischen Lutherkirche in
Holzminden statt. Eine weite-
re Aufführung ist am Sonn-
tag, 4. November, um 16 Uhr
in der St.-Nikolai-Kirche in
Höxter. Das Werk greift ver-
schiedene Tanzformen skan-
dinavischer Volksmusik auf
und setzt sie in eine lautmale-
rische Messform für Chor und
Streichensemble um. In dem
Konzert wird diese Komposi-
tion mit Orgelmusik von Jo-
hann Sebastian Bach und To-
maso Albinoni umrahmt, ge-
spielt von der Kirchenmusike-

rin des Pastoralverbunds Cor-
vey Anna Bednarek, die seit
2017 eine sogenannte Leucht-
turmstelle im Erzbistum Pa-
derborn innehat und in Höx-
ter lebt. Bevor alle Sätze der
MesseamStückerklingen,wird
anhand einiger live gespielter
markanter Stellen die Struk-
tur der kreativen Komposi-
tion anschaulich erläutert, um
den Zugang zu dieser Musik
zu erleichtern.Dazuwird es ein
Programmheft mit deutscher
Übersetzung der lateinischen
Texte und Hintergrundinfor-
mationen geben. Der Projekt-
chor und das Ensemble arbei-
ten bereits im vierten Jahr mit-
einanderund führten verschie-
dene größere Werke für diese
Besetzung gemeinsam auf
(unter anderem „Stabat ma-
ter“ vonGiovanni Battista Per-
golesi oder die „Messe d-Moll“
von Peter Cornelius).

Missa Popularis spielen in Höxter und Holz-
minden. FOTO: PRIVAT

Musikfreunde feiern
Gastkonzert mit Pariser Kammerchor

Von Burkhard Battran

¥ Marienmünster. Seit einem
Jahr verfügt der Schafstall der
Kulturstiftung der Abtei Ma-
rienmünster über eine kleine
aber respektable Konzertor-
gel. Am Donnerstag kam sie
erstmals in einemKonzert zum
Einsatz. Zu Gast war der Pari-
ser Kammerchor Les Tempe-
ramens Variations. Gemein-
sam mit dem Dasselner Orga-
nisten Friedhelm Flamme, der
seit diesem Jahr auch Hono-
rarprofessor der Musikhoch-
schule in Detmold ist, wurden
Werke von Brahms, Cornelius
und Fauré aufgeführt. ImMit-
telpunkt stand Gabriel Faurés
Totenmesse Opus 48 für Chor
und Orgel. Als Solisten haben
Bariton Hans-Hermann Jan-
sen und Sopranistin Jessika
Kaibel mitgewirkt. Der 25-
köpfigeKammerchorunterder
Leitungs seines Dirigenten
Thibault Lam Quang über-
zeugte mit einem transparen-
ten Klangbild und ausgepräg-
temWerkverständnis.Wieeine
Klang gewordene Friedensbot-
schaft interpretierte der Kam-

merchor das Requiem. Es war
das letztes Konzert im Kreis
Höxter der Jahresreihe „Har-
monia Pacis“ der Klosterland-
schaft OWL anlässlich des 100-
jährigen Gedenkens zum En-
de des ersten Weltkriegs.
Die rund 60 Zuhörer feier-

ten den Auftritt der Pariser
Gäste mit teilweise stehenden
Ovationen und lang anhalten-
dem Applaus.
Bei dem Besuch aus Paris

handelt es sich um ein Aus-
tauschprojekt mit der Detmol-
der Chorgemeinschaft cantus
novus. Bis zum 9. November
wird das Requiem von Fauré
noch drei weitereMale inWie-
denbrück,Münster und Blom-
berg aufgeführt, in Münster
von beiden Chören gemein-
sam.
Am Sonntag, 11. Novem-

ber, 16 Uhr, präsentiert die
Kulturstiftung im Konzertsaal
eine Aufführung von Franz
SchubertsWinterreise. Es kon-
zertieren Bariton Jörn Schü-
mann und Pianist Markus
Gotthardt. DieWinterreise gilt
als eines der bedeutendsten
Liedwerke der Romantik.

Der Pariser Kammerchor Les Temperamens Variations singt im Schafstall der Abtei Marienmünster. FOTO: BURKHARD BATTRAN

¥ Warburg. Das nächste Kon-
zert im Warburger Orgel-
herbst findet am Sonntag, 4.
November, statt. Beginn ist um
17 Uhr Altstadtkirche St. Ma-
rien, Josef Kohlschein Straße.
Es wird ein Konzert mit War-
burger Instrumentalisten.

Neben der Orgel (Volker Kar-
weg) werden Flöte (Thomas
Drunkemühle), Geige (Johan-
nes Insel, Karolina Nigge-
mann), Cembalo (Michael
Horstmann, Annette Karweg)
undGitarre (Gregor Lisson) zu
hören sein.
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